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Konstituierungdes Kuratoriumsdes städtischenGewerbeförderungsinstitutes .
Gestern Dienstag fand unter dem Vorsitz des Bürgermeisters die konstituie - ¬

rende Sitzung des Kuratoriumsdes Gewerbeförderungsinstitutes derGemeinde
Wienstatt ,das bekanntlichimNeuenRathausseinen Sitz hat .ZumStellver -¬
treter des Vorsitzenden wurde amtsführender Stadtrat Linder bestellt . Dem

KuratoriumgehörendieGemeinderäteBiber ,Ellend ,Grolig ,Gschladt,Hernstein
undUebelhör ,BundesratSchorsch ,Bezirksrat Böck ,KommerzialratHerbatschck,
derDirektorderZentralsparkassederGemeindeWienDr. Schwarz,Direktor
Strauss und Sekretär Tomandlan . Eswurdedie GeschäftsordnungdesKurato- ¬
riums beschlossen und die Wahldes Exckutivkomitees vorgenommen .Indieses

wurdenGemeinderatUebelhör ,BezirksratBöckunddie DircktorenDr .Schwarz
undStrauss entsendet . DerDirektordes Institutes Scktionschef. . Dr. Vet-¬
ter berichtete über die Vorarbeiten und die bereits eingeleiteten Aktionen ,
die sich imwesentlichenauf die HebungdesAbsatzesvonWienerErzeugnissen
im Ausland und auf die Förderung der Wiener Qualitätsproduktion bezichen .

DemWienerKomiteederInternationalenPelzfachausstellungLeipzigunddem
OesterreichischenVerbandfür WohnungsreformwurdenSubventionenvonje

. 000SchillingunddemOesterreichischenWerkbundeine solchevon10. 000
Schillingbewilligt .
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WiedereröffnungderErholungsheimefür dieerwerbstätigeJugend .DieLehrlings-¬
fürsorgeaktionentsendetheuerzumerstenmalamDonnerstag,den . März,eine
grössere Zahl von Lehrlingen in das Erholungsheim Fischau an der Schneeberg¬
bahnundvonLehrmädchennachSchlossNeulangbach .Die AnmeldungenfürMit- ¬
glieder der Arbeiterversicherungskrankenkasse nehmendie Bezirksstellch ent¬
gegen. AlleMitgliederandererKrankenkassenmüssensichbei derHauptstelle
ihrer Krankenkassen melden .Alle übrigen 14 bis 18jährigen Jugendlichen ohne
Beruf müssen sich schriftlich oder mündlich bei der Geschäftsstelle der Lehr¬

lingsfürsorgeaktion ,Wien , . ,Hanuschgasse3anmelden.


	[Seite]

